
Referat zu dieser Frage hielt Lenin. Der Parteitag verurteilte alle 
oppositionellen Gruppierungen und betonte, daß diese „in Wirk­
lichkeit den Klassenfeinden der proletarischen Revolution helfen4'.

Der Parteitag gab die strikte Weisung, alle fraktionellen Grup­
pen sofort aufzulösen, und beauftragte alle Organisationen, streng 
darüber zu wachen, daß keinerlei fraktionelle Handlungen zugelas­
sen werden, wobei die Nichterfüllung des Parteitagsbeschlusses den 
unbedingten und unverzüglichen Parteiausschluß nach sich zog. Der 
Parteitag bevollmächtigte das Zentralkomitee, im Falle eines Dis­
ziplinbruchs durch Mitglieder des Zentralkomitees und im Falle des 
Wiederauflebens oder der Zulassung der Fraktionsmacherei alle 
Disziplinarmaßnahmen der Partei bis zum Ausschluß aus dem Zen­
tralkomitee und aus der Partei anzuwenden.

Alle diese Beschlüsse wurden in der von Lenin vorgeschlagenen 
und vom Parteitag angenommenen besonderen Resolution „Über 
die Einheit der Partei“ niedergelegt.

In dieser Resolution lenkte der Parteitag die Aufmerksamkeit 
aller Mitglieder der Partei darauf, daß die Einheit und Geschlossen­
heit ihrer Reihen, die Willenseinheit der Avantgarde des Prole­
tariats besonders notwendig sei in einem Moment wie in der Periode 
des X. Parteitags, wo eine Reihe von Umständen die Schwankungen 
unter der kleinbürgerlichen Bevölkerung des Landes verstärkt hat.

„Indessen“, hieß es in der Resolution, „sind schon vor der 
allgemeinen Parteidiskussion über die Gewerkschaften einige 
Anzeichen der Fraktionsmacherei in der Partei festzustellen 
gewesen, das heißt die Entstehung von Gruppen mit beson­
deren Plattformen und mit dem Bestreben, sich bis zu einem 
bestimmten Grade abzuschließen und eine eigene Gruppen­
disziplin zu schaffen. Es ist notwendig, daß alle klassen­
bewußten Arbeiter sich des Schadens und der Unzulässigkeit 
jeder wie immer gearteten Fraktionsmacherei klar bewußt 
werden, die in der Praxis unweigerlich dazu führt, daß die 
einmütige Arbeit geschwächt wird und daß die Feinde, die 
sich an die Regierungspartei heranmachen, erneut verstärkte 
Versuche unternehmen, die Zerklüftung (der Partei) zu ver­
tiefen und sie für die Zwecke der Konterrevolution aus­
zunutzen.“

Der Parteitag erklärte in dieser Resolution weiter:
„Die Ausnutzung jeder Art Abweichung von der streng 

konsequenten kommunistischen Linie durch die Feinde des
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